
 
 

Herausgegeben von Zoologischer Garten Berlin AG - Pressestelle - Hardenbergplatz 8 - 10787 Berlin 
presse@zoo-berlin.de - Telefon: +49 (0)30 - 25401-221 (Zoo) - Telefon: +49 (0)30 - 51531-169 (Tierpark) 

www.zoo-berlin.de - www.tierpark-berlin.de 

 
 

Berlin, 22.03.2022 

 

Presse-Mitteilung 

Junge Held*innen gesucht! 

Ausschreibung: Zoo und Tierpark Berlin verleihen Biodiversitätspreis  

In schwierigen Zeiten haben Zusammenhalt und Hoffnung eine ganz besondere Bedeutung 
– gerade junge Menschen sind voller Tatendrang, die Welt ein bisschen besser zu machen 
und die Zukunft mit zu gestalten. Unter dem Motto „Junge Held*innen gesucht“ rufen die 
Zoologischen Gärten Berlin daher Schüler*innen aus Berlin und Brandenburg dazu auf, krea-
tive Bewerbungen zum Schutz der Artenvielfalt vor der Haustür einzureichen. Spannende 
Ideen mit konkreten Maßnahmen zum Schutz der biologischen Vielfalt werden mit einem 
Preisgeld prämiert.  

Die Biologische Vielfalt auf der Erde ist Voraussetzung für menschliche Entwicklung und 
zukunftsfähigen Wohlstand. Intakte Ökosysteme liefern wichtige Rohstoffe, sorgen für 
fruchtbare Böden, sauberes Trinkwasser und gute Luft. Sie helfen bei der Bindung von 
Treibhausgasen sowie bei der Anpassung an die Folgen der Klimaveränderungen. Doch für 
viele Lebensräume ist die Lage dramatisch – als eine Folge listet die Weltnaturschutzunion 
IUCN aktuell fast 37.500 Tier- und Pflanzenarten als bedroht. Das sind mehr als jemals zu-
vor. „Schwindende Biodiversität ist eine komplexe und überaus bedrohliche Herausforde-
rung. Es ist hier unsere Pflicht Maßnahmen zu treffen, um folgenden Generationen einen 
lebenswerten Planeten zu hinterlassen“, erklärt Zoo- und Tierpark-Direktor Dr. Andreas Knie-
riem. Aber es gibt auch Hoffnung! „Unsere Hauptstadt etwa gehört mit über 400.000 Stra-
ßenbäumen, zahlreichen Naturdenkmälern und mehr als 20.000 Tier- und Pflanzenarten zu 
den grünsten Metropolen Europas“, ergänzt er. Tatsächlich sind Städte wie Berlin aus Sicht 
des Arten- und Naturschutzes sehr interessant. Sie gelten als Hotspots der Artenvielfalt in 
einer von Landwirtschaft geprägten Umgebung.  

Berliner und Brandenburger Schüler*innen der 3. bis 9. Klasse sind nun dazu aufgerufen, 
kreative Konzepte für den Artenschutz auf Schulhöfen, Grünflächen oder für Kieze zu entwi-
ckeln. Eine Jury wird die fünf besten Konzepte auszeichnen und die Umsetzung des Kon-
zepts finanziell wie folgt unterstützen:  

1. Preis: 5.000 € 
2. Preis: 3.000 € 
3.-5. Preis: 2.500 € 
 
Der Zoo Berlin lädt die Preisträger*innen im Sommer außerdem zu einer feierlichen Verlei-
hung ein.  

Weitere Informationen unter: www.zoo-berlin.de/artenschutzpreis 


